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Am 1. September 2009 jährt sich 
der deutsche Überfall auf Polen, 
mit dem der Zweite Weltkrieg be-
gann, zum siebzigsten Mal. Aus 
diesem Anlass veranstaltet der 
Freundeskreis Abtei Brauweiler 
e.V. in der Woche vom 30. August 
bis 6. September 2009 eine „Wo-
che zur deutsch-polnischen Ver-
ständigung“ - mit Ausstellungen, 
Musikdarbietungen, einem 
Vortrag und einer hochkarätig 
besetzten Podiumsdiskussion 
von Historikern und Zeitzeugen. 
In einem Festakt am 4. Septem-
ber wird zum ersten Mal der 
neu gestiftete Richeza-Preis an 
Wladyslaw Bartoszewski verlie-
hen, den polnischen Minister für 
Internationale Dialoge. 

Der Verein für Geschichte e. V. ko-
operiert mit dem Freundeskreis 
und ist an folgenden Veranstal-
tungen beteiligt:

       Montag, 31. August, 20 Uhr
Prof. Dr. Stefan Weinfurter
Peter Schreiner
Zweiteilige Vortragsveranstaltung:
Die Anfänge Polens und das 
Reich vor 1000 Jahren – Königin 
Richeza und die Abtei Brauwei-
ler
Ort: Abtei Brauweiler, Kaisersaal
Eintritt frei

 Abteiführungen 
(mit polnischer Übersetzung)
Die Führungen werden geleitet 
von den Mitgliedern des Teams 

der Brauweiler Abteiführer.
Termine:
Sonntag, 30.8.		  14.30 h
Montag, 31.8.		  18.00 h
Mittwoch, 2.9.		  18.00 h
Donnerstag, 3.9.	 18.00 h
Samstag, 5.9.		  14.30 h
Sonntag, 6.9.		  14.30 h

Weitere Informationen im offi-
ziellen Flyer (vgl. angehängte 
PDF-Datei).

Woche zur deutsch-polnischen Verständigung                

Westwall: Geschichte und fortlebender Mythos             
       Mittwoch, 9. September 2009, 20.00 Uhr
Dr. Karola Fings
Frank Möller
Lichtbildervortrag
Der Westwall: Geschichte und Mythos eines 
nationalsozialistischen Großprojekts
Karola Fings (NS-Dokumentationszentrum der 
Stadt Köln) und Frank Möller (Gesellschaft für 
interdisziplinäre Praxis, Köln) beleuchten in 
ihrem Bildvortrag anhand von zahlreichen Bei-
spielen anschaulich, wie die nationalsozialistische 
Propaganda vom „Wunderwerk im Westen“ heute 
noch weiterlebt. Ausgehend von der Geschichte 
dieser 630 km langen ehemaligen Festungslinie, 
zeigen sie auf, wie dieser Mythos in sogenannten 
Westwall-Museen in Szene gesetzt wird. 
In ihrer kritischen Bestandsaufnahme fassen sie 
die Ergebnisse eines interdisziplinären Tagungs-
bandes zusammen, den sie im letzten Jahr unter 
dem Titel „Zukunftsprojekt Westwall“ heraus-
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gegeben haben (vgl. 
Abb.) und in dem ein 
verantwortungsbewuss
ter Umgang mit den 
Überresten der NS-An-
lage gefordert wird.
Mit dieser thematischen 
Ausrichtung bringt 
der Vortrag sich ein in 
die aktuelle politische 
Diskussion über den 
richtigen Umgang mit 
der nationalsozialisti-
schen Vergangenheit.
Ort: Pulheim, Kultur- und Medienzentrum, Kleiner 
Saal, Steinstraße 13-17. Eintritt frei

Maria Kristowa, polnische Zwangsarbeiterin
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        Sonntag, 13. Sept. 2009
Der diesjährige Tag des offenen 
Denkmals steht unter dem 
Motto:  „Historische Orte des 
Genusses“.

Abtei Brauweiler
Das LVR-Amt für Denkmalpflege 
im Rheinland und der Verein für 
Geschichte e.V. führen in Koo-
peration ein reichhaltiges Pro-
gramm in der Abtei Brauweiler 
durch:
1.00 bis 18.00 Uhr Foto-Ausstel-

lung im Kreuzgang:  
Historische Orte des Genusses 
im Rheinland – Denkmalpfle-
ge und Genuss

12.00 und 14.30 Uhr: Führung 
durch die Restaurierungs-
werkstätten des LVR-Amtes für 

Denkmalpflege im Rheinland
13.30 Uhr Führung durch das 

LVR-Amt für Denkmalpflege 
im Rheinland

14.00 und 16.00 Uhr Führungen 
durch die Abtei Brauweiler 
und ihre romanische Kirche

14.00 und 16.00 Uhr Führung 
durch Abtei und Kirche für 
Kinder

14.00 und 16.00 Uhr Führung 
durch Abtei und Kirche für 
Gehörlose

15.30 Uhr Vortrag:  
Dr. Raph Quadflieg:  
Vom Gasthaus bis zum Fuß-
ballstadion: Historische Orte 
des Genusses im Rheinland

Tag des offenen Denkmals 2009               

Weitere Veranstaltungen des Vereins für Geschichte e. V.

14.30 Uhr Brauweiler
Historischer Ortsgang mit Peter Schreiner:
Vom ehem. Kloster durch den Bereich der mittel-
alterl. Laiensiedlung zur Kloster-Windmühle
Treffpunkt: Vor dem Prälaturgebäude, Ehrenfried-
straße

18.00 Uhr Geyen
Ortsgang auf den Spuren einer alten Brautradition
mit Johann Nelles und Peter Schreiner
Von der ehemaligen Brauerei Büsterbach zum 
Gasthaus „Geyener Brauhaus“ (mit alten Gewöl-
bekellern)
Treffpunkt: 
Jakob-Pohl-
Platz

Brauweiler 
Mühle

Brauerei 
Büsterbach
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Zweite Wechselausstellung in der Gedenkstätte                

        17. Sept. 2009, 17.00 Uhr
Ausstellungseröffnung im

Kaisersaal der Abtei Brauweiler

SCHWARZE BILDER
Holzschnitte

Die zweite Wechselausstellung in 
der 2008 eröffneten Gedenkstät-
te Brauweiler zeigt Holzschnitte 
von Schülerinnen und Schülern 
des Grundkurses Kunst der Jahr-
gangsstufe 12 am Abtei-Gymna-
sium Brauweiler.
Die ausgestellten Druckstöcke 
und Grafiken entstanden in 
inhaltlicher Auseinandersetzung 
mit dem Thema der Gedenkstätte 
Brauweiler.

Veranstalter:
LVR-Archivberatungs- und Fort-
bildungszentrum 
mit Unterstützung durch den 
Verein für Geschichte e. V.

Dauer der Ausstellung:
17. Sept. bis 17. Okt. 2009

Öffnungszeiten:
Di, Do und Sa 15.00

Weitere Informationen:
LVR-Archivberatungs- und Fortbil-
dungszentrum, Tel. 02234-9854302

Gedenkstätte Brauweiler                

Felix Gerick, Martin Kipshoven: Gefangen (Ausschnitt)

        Samstag,  19. September 2009, 15.00 Uhr
Öffentl. Führung mit Hermann Daners
Im ersten Teil widmet sich die Führung der Dauer
ausstellung im Keller des  LVR-Bürohauses. An-
schließend wird bei einem Rundgang durch den 
heutigen Abteipark erläutert, wo früher einmal die 
Großbauten der Brauweiler Arbeitsanstalt gestan-
den und welchen Zwecken sie gedient haben.
Treffpunkt: Vor dem Eingang des LVR-Bürohauses 
am LVR-Parkplatz (Zufahrt Von-Werth-Str.)
Ohne Anmeldung, Eintritt frei

Ooms Keramik            
        Samstag,  26. September 2009, 15.00 Uhr
Halbtägige Bus-Exkursion mit Egon Heeg
Köln-Frechener Baukeramik (sog. Ooms Keramik) 
1920–1933 zwischen Köln und Düren
Anmeldung erforderlich bei:
G. Niederehe Bustouristik, Tel. 02235-680476
Gebühr: je nach Teilnehmerzahl zwischen 13,00 
und 20,00 €
Die Abfahrtzeiten in mehreren Orten zwischen 
11.45 und 13.05 Uhr erfahren Sie nach Anmeldung 
beim Reiseuntenrehmen.


